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Protokoll 
der 

6. Arbeitskreissitzung 
in Wingsbach 

am 07.07.2011 
in 

der „Alten Schule“ 
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Protokoll der 6. Sitzung “Arbeitskreis Dorferneueru ng“ vom 7. Juli 2011  
 

Sitzungstermin : 
Donnerstag, 07.07.2011, 
Beginn der Sitzung   19:30 Uhr 
Ende der Sitzung   21.45 Uhr 

Ort, Raum: Bürgerhaus Alte Schule, Saal,  
Scheidertalstraße 215, 65232 Taunusstein-Wingsbach 

 
 

Anwesende:   Detlef Sperrer, Uwe Pohlmann, Hans Egenolf, Greta Schlerf, 
Andreas Petri, Christian + Gaby Stoll, Kurt + Ilona Thoermer, Willi 
Kugelstadt, Werner Forst, Peter Imhof, Bernd Kugelstadt, Rita Bayer, 
Peter Döppe, Birgit Peters, Alexander Cornelius 

 
Entschuldigt:  Adriana Hanssen, Karl-Heinz Winkler 
 
TOP 1    
Herr Stoll begrüßt die Anwesenden 
 
TOP 2 
Genehmigung des Protokolls vom 26. Mai 2011 
 
Das Protokoll der 5. Sitzung des Arbeitskreises Dorferneuerung Wingsbach wird genehmigt. 
 
TOP3 
Architekt Uwe Pohlmann stellt die Ergebnisse Studie AKDE 2011-07-07 vor. 
 
Herr Stoll rügt die lange Dauer der Entscheidungsfindung der Stadt bezüglich des 
Verfahrensstandes des Dorfplatzstandortes und Umgestaltung des Bürgerhauses. 
 
Herr Sperrer teilt mit, dass Zeiten und Volumen festgesetzt wurden und der Verfahrensstand 
als gut bezeichnet werden kann. 
 
Herr Petri bemerkt, dass erst der Standort der Feuerwehr festgelegt werden muss, dann 
könne man an die Dorfplatzerneuerung und Bürgerhausgestaltung gehen.  
 
Herr Cornelius bestätigt dass erst der Feuerwehrstandort geklärt sein muss.  
 
Herr Egenolf teilt die Unzufriedenheit von Herrn Stoll. Es solle mehr Überzeugungsarbeit 
geleistet werden, dass auch private Anträge zur Förderung gestellt werden. Heute hätte er 
das erste Gespräch mit einem Bürger gehabt. Über private Anträge kann innerhalb einer 
Woche entschieden werden. 
 
Es wird darüber nachgedacht, vielleicht noch einmal eine neue Bürgerversammlung ein zu 
berufen. 
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Frau Schlerf  teilt mit, dass das Verkehrswertgutachten des Grundstücks ehemalige 
WIKUSTA Familie Pappert,  für das Feuerwehrgebäude der Stadt vorliegt und man 
demnächst in die Verhandlungen geht. 
 
Herr Pohlmann teilt mit, dass die Kosten eine maßgebliche Rolle bei der Standortfestlegung 
für das Feuerwehrgebäude bilden und beginnt mit der Vorstellung der Ergebnisse. 
 
Herr Pohlmann  erläutert im Einzelnen die Varianten der jeweiligen Standortmöglichkeiten für 
das Feuerwehrgebäude, unter Bezugnahme der Gestaltung des Bürgerhauses und geht 
hierbei auf die einzelnen Vor- und Nachteile ein. 
 
Herr Pohlmann favorisiert den Ankauf des ehemaligen Wikustageländes und dessen Teilung. 
Neubau des Feuerwehrhauses mit Integration des Jugendclubs. 
 
Sollte dies nicht möglich sein dann Variante 1b oder 1c, Weitere Varianten siehe Anhang : 
DEW2 Vorstellung Ergebnisse Studie AKDE 2011-07-07 von Herrn Pohlmann.  
 
TOP 4 
Bushaltestelle 
 
Mehrheitszustimmung für blaues Holzbushäuschen 
 
Das sich in Besitz der Stadtwerke befindliche Schulbushäuschen kann laut Herrn Imhoff 
selbst gestaltet werden es werden Kosten von ca. Euro 1.000,00 veranschlagt. Herr Bernd 
Kugelstadt und Frau Hanssen werden zusammen mit Herrn Imhoff die Kosten kalkulieren. 
Herr Imhoff stellt dann einen Antrag zum Kostenzuschuss bei dem Wettbewerb „Zukunft 
Dorfmitte“ des Kreisausschusses Kreisentwicklung – Demografischer Wandel.  
Die Stadt und die Stadtwerke unterstützen dieses Projekt.  
 
Generationenplan Niederlibbach 
Herr Stoll erwähnt den Generationenplan Niederlibbach, man kann sich hierüber Gedanken 
bis zur nächsten AK-Sitzung über eine ähnliche Aufstellung für Wingsbach machen. 
 
SONSTIGES 
Die Weinprobe wird auf einen noch festzulegenden Termin nach den Sommerferien 
verschoben. 
 
Das Ehepaar Thoermer hat bereits die Rundwanderwegschilder angebracht. 
 

Die nächste AKD-Sitzung wird auf den 04.08.2011 18:30 Uhr  festgelegt. 
 
SCHLUSS 
Herr Stoll bedankt sich bei den Anwesenden und beendet die Sitzung um 21:45 Uhr. 
 
Birgit Peters (Schriftführerin) 


